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Einleitung

Der Zweite Weltkrieg offenbarte nicht nur das erschreckende Ausmaß der Zerstörung, sondern auch die dunklen Tiefen menschlicher Grausamkeit. Im Zentrum dieses Schreckens stand die Waffen-SS – eine Organisation, die nicht nur der militärische Arm des Dritten Reiches war, sondern auch ein Symbol für seinen Fanatismus und seine Unmenschlichkeit wurde. Diese Soldaten vereinten die Disziplin elitärer Kämpfer mit unerschütterlicher Loyalität gegenüber Hitler und verwandelten sich in Werkzeuge des dunkelsten Kapitels der nationalsozialistischen Ideologie.

Doch was war die Natur dieser Menschen? Waren sie lediglich Schachfiguren in einem großen Propagandaspiel oder bewusste Architekten des Terrors? Was machte sie zu Mördern, die in der Lage waren, Befehle auszuführen, die jeder moralischen Vorstellung widersprachen?

Dieses Buch lädt Sie ein in die düstere Welt der Waffen-SS. Wir werden ihre Ursprünge, ihre Struktur und ihre Methoden untersuchen sowie analysieren, wie die nationalsozialistische Maschinerie gewöhnliche Menschen in fanatische Soldaten verwandelte. Gemeinsam werden wir versuchen, das Geheimnis dieser Organisation zu entschlüsseln, die Motive ihrer Mitglieder zu verstehen und über das Erbe nachzudenken, das sie hinterlassen haben – ein Erbe, das noch immer in unserem kollektiven Gedächtnis und historischen Bewusstsein nachhallt.
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Der Mann, der in die Geschichte als Joseph Mengele einging, wurde am 16. März 1911 in der Stadt Günzburg im Süden Deutschlands geboren. Sein Vater war Karl Mengele, ein Ingenieur, der um die Zeit von Josephs Geburt Eigentümer einer Gießerei wurde, die landwirtschaftliche Geräte für verschiedene Zwecke wie Sägen, Schneiden und Mahlen herstellte. In den frühen 1910er Jahren beschäftigte das Unternehmen sieben Männer, was bedeutete, dass die Mengeles zu den wohlhabenderen Familien in der Gegend von Günzburg gehörten. Josephs Mutter war Walburga Hupfauer, die später Josephs zwei jüngere Brüder Karl Jr. und Alois zur Welt brachte.

Der junge Joseph wuchs in einer Welt auf, die sich inmitten eines totalen Krieges befand. Erst kürzlich war Deutschland zu einem einheitlichen Staat geworden. Noch in den 1860er Jahren war sein Gebiet in über zwei Dutzend kleinere Staaten unterteilt. Doch 1871 vereinigten sich diese unter preußischer Führung zum Deutschen Kaiserreich. Dies störte das europäische Machtgleichgewicht erheblich, und in den folgenden Jahrzehnten driftete der Kontinent in Richtung Krieg. Deutschland schloss ein Bündnis mit dem Österreichisch-Ungarischen Reich, während Großbritannien, Frankreich und Russland sich verbündeten, um Deutschlands Aufstieg entgegenzuwirken. Zunächst beschränkten sich diese Mächte auf Stellvertreterkonflikte in Afrika und auf dem Balkan, doch im Sommer 1914 führte ein regionaler Konflikt auf dem Balkan zum Ausbruch eines allgemeinen europäischen Krieges. Dieser weitete sich bald aus und zog Länder wie Japan mit hinein, womit der Erste Weltkrieg begann. Er dauerte über vier Jahre, wobei Deutschland, Österreich-Ungarn und das Osmanische Reich gegen Großbritannien, Frankreich, Russland und Italien kämpften – später trat auch die Vereinigten Staaten der letzteren Seite bei.

Die Niederlage Deutschlands brachte das Kaiserreich zu Fall, und eine neue deutsche Republik wurde gegründet, die nach der Stadt Weimar benannt wurde. Noch bedeutender war jedoch eine Reihe von Strafbestimmungen, die Deutschland im Rahmen des Versailler Vertrags auferlegt wurden und langfristige Folgen hatten. Der kleine Mengele war sich dieser Entwicklungen möglicherweise nicht ganz bewusst, doch sie hatten erhebliche Auswirkungen auf den Haushalt der Familie Mengele. 

Karl zog kurz nach Beginn des Konflikts in die deutsche Armee, und Walburga blieb zurück, um die Kinder großzuziehen und das Unternehmen während des Krieges am Laufen zu halten. Sie tat dies mit eisernem Willen und schloss erfolgreich einen Vertrag mit der deutschen Regierung ab, um eine Art Armeefahrzeug für den Fronteinsatz zu produzieren, das als „Furaja-Geschäft“ bekannt wurde. Infolgedessen florierte das Unternehmen, und als Karl Mengele am Ende des Krieges nach Günzburg zurückkehrte, konnte er den Betrieb weiter vorantreiben. Bis Anfang der 1920er Jahre war das Unternehmen der drittgrößte Produzent von Dreschmaschinen in ganz Deutschland. 

Erweitere Familienmitglieder wurden hinzugezogen, um das Unternehmen weiter auszubauen, und so ist der Name Mengele bis heute in der Region Günzburg verbreitet. Die Karl-Mengele-Straße ist eine der Hauptstraßen der Stadt – ein bemerkenswerter Kontrast zwischen der gesellschaftlichen Bedeutung der Familie Mengele und den entsetzlichen Verbrechen, die Karl und Walburga Mengeles ältester Sohn später begehen sollte.

Unmittelbar bedeutete dieser Wohlstand jedoch, dass Joseph während der 1920er Jahre über die finanziellen Mittel verfügte, um ein umfassendes Studium zu absolvieren. Mengele war in seiner Jugend ein relativ erfolgreicher Schüler. Er glänzte in der Kunst und entwickelte ein breites Interesse an Musik und körperlichen Aktivitäten, insbesondere am Skifahren, da die Stadt nicht allzu weit vom nördlichen Ende der deutschen Alpen entfernt lag. 

Im April 1930 bestand Joseph Mengele seine Abiturprüfungen mit ordentlichen, aber keineswegs herausragenden Noten. Zunächst erwog er, Zahnarzt zu werden, da er den Mangel an einem solchen in der Region und die vielversprechenden Zukunftsaussichten dieses Berufs bemerkte. Doch später entschied er, dass dies zu spezialisiert sei, und entschied sich für ein Medizinstudium mit Schwerpunkt auf Anthropologie und Genetik. Er war offensichtlich ehrgeizig, und seine Korrespondenz aus dieser Zeit zeigt den Wunsch, seine Familie zu beeindrucken, indem er ihr erster Medizinforscher wurde. So verließ er im Oktober 1930 das Elternhaus und reiste nach Osten in die Stadt München, die Hauptstadt Bayerns. Dort schrieb er sich sowohl in den Fachbereichen Medizin als auch Philosophie ein, was auf sein Interesse sowohl an der Naturwissenschaft als auch an breiterer Spekulation und Forschung hindeutete – eine Kombination von Interessen, die später furchterregende Folgen haben sollte.

Mengele kam nach Bayern, als gerade eine neue politische Partei in der Region aufstieg. Die Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei (NSDAP), oder Nazi-Partei, war ein Jahrzehnt zuvor gegründet worden und schnell unter die Kontrolle eines österreichischen Agitators namens Adolf Hitler geraten. Im November 1923 versuchte diese Gruppe von unzufriedenen Kriegsveteranen, deren Hauptanliegen die Verhinderung des Aufstiegs linker Parteien wie der Kommunisten und die Rücknahme der Strafbestimmungen des Versailler Vertrags war, einen Putsch in München. Dieser wurde jedoch schnell niedergeschlagen. Danach wandten sie sich der verfassungsmäßigen Politik zu, um ihre Ziele zu erreichen. Zunächst hatten sie wenig Erfolg bei Wahlen, doch im Herbst 1929 erlitt die New Yorker Börse katastrophale Verluste, was die Weltwirtschaft ins Wanken brachte. Während Menschen in ganz Deutschland ihre Jobs und Ersparnisse verloren, erlebten Parteien wie die Nazis und die Kommunisten einen massiven Zulauf. Während der Weltwirtschaftskrise Anfang der 1930er Jahre wurden Hitler und seine Anhänger mit ihrer Botschaft von Fremdenfeindlichkeit und Ressentiments über Deutschlands Position in der Welt immer populärer.

Mengele wurde bald in die politischen Turbulenzen um ihn herum hineingezogen. Obwohl er nicht sofort der NSDAP beitrat, wurde er im März 1931 Mitglied des Stahlhelm, eines Ex-Soldaten-Verbandes, der nach den Helmen benannt war, die deutsche Soldaten im Ersten Weltkrieg getragen hatten. Der Stahlhelm hielt regelmäßig Märsche und militärische Kundgebungen ab.

Die Nazis hatten auch eine frühe Anziehungskraft auf den jungen Joseph. In seiner Autobiographie, die er Jahre später schrieb, bemerkte Mengele:

„Die Studenten der Universität, diejenigen, die bereits das Wahlalter erreicht hatten, trugen zu diesem nationalsozialistischen Erfolg bei. Ich war damals noch nicht alt genug, um zu wählen. Meine politischen Neigungen waren damals, so denke ich, aus familiärer Tradition nationalkonservativ. Ich war keiner politischen Organisation beigetreten, obwohl mich das Programm und die gesamte Organisation der Nationalsozialisten stark anzogen. Aber vorerst blieb ich eine unorganisierte Privatperson. Doch auf lange Sicht war es unmöglich, in diesen politisch bewegten Zeiten abseits zu stehen. Sollte unser Vaterland nicht dem marxistisch-bolschewistischen Angriff erliegen, wurde dieses einfache politische Konzept schließlich zum entscheidenden Faktor in meinem Leben.“

Daraus lässt sich schließen, dass es nur eine Frage der Zeit war, bis Mengele sich den Nazis anschloss.

Mengeles frühe Jahre in München erlebten den vollständigen Aufstieg der Nazis. Bis 1932 waren Hitler und seine Gefolgsleute die größte Partei in Deutschland, und ihre Unterstützung übersetzte sich in 40 % der nationalen Stimmen bei den Reichstagswahlen dieses Jahres. Dies reichte jedoch noch nicht aus, um eine Mehrheitsregierung zu bilden, und die deutsche Politik stagnierte in der zweiten Hälfte des Jahres 1932.

Es stand zur Debatte, ob sich das Land den Nazis oder den Kommunisten zuwenden würde, der zu dieser Zeit zweitgrößten politischen Gruppe in Deutschland. Welche Gruppe auch immer die Macht ergreifen würde, würde wahrscheinlich das Ende der Weimarer Republik bedeuten. Spät im Jahr 1932 und Anfang 1933 schloss das politische und wirtschaftliche Establishment einen faustischen Pakt mit Hitler und den Nazis, indem es zustimmte, Hitler und mehrere seiner hochrangigen Kollegen in die Regierung aufzunehmen – in dem irrigen Glauben, sie könnten ihn und seine Partei kontrollieren.

Es war eine fatale Fehleinschätzung. Nachdem Hitler einmal in die Regierung aufgenommen worden war, begannen die Nazis schnell, die absolute Macht zu ergreifen. Ein politischer Notstand wurde inszeniert, um das Ermächtigungsgesetz zu verabschieden, das Hitler als Kanzler effektiv erlaubte, per Dekret zu regieren. So gelang es den Nazis innerhalb weniger Monate in der ersten Hälfte des Jahres 1933, die absolute Macht in ganz Deutschland zu übernehmen und einen Einparteienstaat zu etablieren – einen, der die nächsten zwölf Jahre bestehen sollte.

Bis 1934 war Mengele zunehmend mit seinem Studium beschäftigt, obwohl viele seiner Zeitgenossen später berichteten, dass sie ihn nie als besonders begabten Studenten betrachteten. Viele merkten jedoch an, dass er seinen Mangel an ausgeprägtem Intellekt durch Ehrgeiz und harte Arbeit ausglich. Sein Ehrgeiz trieb ihn dazu, in den mittleren 1930er Jahren gleichzeitig für einen Doktortitel zu studieren und als praktizierender Mediziner zu arbeiten.

In dieser Zeit wurde der Stahlhelm, dem Mengele schon seit einiger Zeit angehörte, mit der Sturmabteilung (SA) oder den „Braunhemden“, dem ursprünglichen paramilitärischen Flügel der NSDAP, zusammengelegt. Hitler hatte diese Fusion angeordnet, da er der grundsätzlich monarchistischen Natur des Stahlhelms misstraute. Eine schwere Nierenerkrankung zwang Mengele jedoch dazu, seine Mitgliedschaft in der Organisation zu beenden, wodurch ihm mehr Zeit für sein Studium blieb.

Insgesamt führten seine Studien zu akademischen Erfolgen. 1935 wurde Mengele für eine Dissertation mit dem Titel „Rassenmorphologische Untersuchungen am Unterkieferabschnitt von vier Rassengruppen“ promoviert. Hier argumentierte Mengele, dass es möglich sei, die Rasse eines Individuums allein durch die Untersuchung seines Kiefers zu bestimmen. Es sollte jedoch beachtet werden, dass Mengeles Ergebnisse zu dieser Zeit auf wissenschaftlichen Prinzipien basierten und keine offen rassistischen oder antisemitischen Ansichten in der Arbeit ausgedrückt wurden.

Dies ist von Bedeutung, da es darauf hindeutet, dass Mengele damals noch nicht in dem Maße radikalisiert war, wie er es später sein würde. Nachdem er seine Dissertation abgeschlossen und seinen Doktortitel erworben hatte, verbrachte Mengele einige Monate als Assistenzarzt – ein verpflichtender Dienst, um eine vollständige medizinische Zulassung zu erhalten. Während dieser Zeit, als er in einem Krankenhaus in Leipzig arbeitete, traf er zum ersten Mal Irene Schoenbein, die er später 1939 heiratete. Ihr einziger Sohn, Rolf, wurde 1944 geboren.

Während sein Privatleben florierte, stellte Mengele jedoch fest, dass er für die Arbeit als Assistenzarzt mit ihren langen Arbeitszeiten und Stationsrunden nicht geeignet war. Er war bestrebt, sein Studium wieder aufzunehmen, und erhielt im Januar 1937 eine Stelle als Forschungsassistent am Institut für Erbbiologie und Rassenhygiene der Universität Frankfurt, einer Einrichtung des Dritten Reiches.

Dort studierte er unter Professor Otmar Freiherr von Verschuer, einem Bewunderer Hitlers und einer Person, die sich als Experte für das ominös betitelte Konzept der „Rassenhygiene“ ausgab. Es ist diese Zeit in seinem Leben, auf die sich sicherlich Mengeles verwerflichere Ansichten und die Korruption seines Charakters zurückführen lassen.

Bis zu diesem Zeitpunkt hatte er zwar ein Interesse an Rasse und Genetik gezeigt, aber seine frühere Dissertation war nicht offen rassistisch. In Frankfurt jedoch wurde er tief in die nationalsozialistische Rassenideologie eingebunden. Im Mai 1937 stellte er schließlich einen Antrag auf Mitgliedschaft in der NSDAP und wurde bald als Mitglied Nummer 5.574.974 aufgenommen.

Ende der 1930er Jahre arbeitete Mengele eng mit von Verschuer zusammen und verfasste häufig Gutachten für Gerichte, die im Auftrag des NS-Staates über deutsche Juden urteilten, denen Verstöße gegen die Nürnberger Gesetze vorgeworfen wurden. Diese Gesetze, die Mitte der 1930er Jahre eingeführt wurden, waren eine Reihe repressiver Maßnahmen, die die jüdische Bevölkerung Deutschlands entrechteten.

Diese Arbeit beinhaltete ziemlich perverse medizinische Beweise. Beispielsweise wurden Angeklagte oft vor Gericht gebracht, um zu entscheiden, ob sie tatsächlich jüdisches Blut hatten und folglich eines der Nürnberger Gesetze gebrochen hatten. In einigen Fällen führten Mengele und von Verschuer körperliche Untersuchungen der Angeklagten durch, indem sie ihre Nasen und andere Merkmale maßen, um festzustellen, ob sie jüdische Vorfahren hatten.

Hier gibt es eine deutliche Verschiebung. In München hatte Mengele in seiner Forschung legitime wissenschaftliche Methoden angewandt und Arbeiten produziert, die von Historikern und anderen Wissenschaftlern im Allgemeinen als unproblematisch angesehen wurden – selbst nach modernen Maßstäben. In Frankfurt jedoch, in den späten 1930er Jahren, vollzog sich ein Abstieg in unwissenschaftliche Rassentheorien, die auf der NS-Ideologie basierten. Offensichtlich brachte seine Zeit in Frankfurt eine bedeutende Veränderung in seinem Charakter mit sich.
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